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Damen Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Ebersberg : TSV Poing 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

Seifert macht den Sack zu

Im Spiel der Damen Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf der TSV Ebersberg am vergangenen Montag auf den TSV Poing. Die Gäste entführten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für ihre Mannschaft erzielte
Susann Seifert, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lautenschläger /
Egerer bekamen es im ersten Spiel mit Seifert / Striegl zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Lautenschläger / Egerer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Gertraud Egerer bekam es nun mit Ursula Krause zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Gertraud Egerer am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nicht so gut lief es indessen für Martina
Lautenschläger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Susann Seifert, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 2:1. Nicht ganz
mithalten konnte Astrud Roßig, beim 5:11, 11:7, 9:11, 9:11 gegen Monika Striegl, obwohl sie nicht
komplett chancenlos war. Beim 3:0 gegen Carina Dimitrova fand Martina Lautenschläger indessen
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Astrud Roßig verlor wenig später ihr Match
hingegen gegen Susann Seifert unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 3:3
ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Gertraud Egerer hatte gegen Carina Dimitrova
bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Martina
Lautenschläger eine Vier-Satz-Niederlage gegen Monika Striegl kassierte. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Lautenschläger damit auf 7, während sie bislang 2
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Gertraud Egerer gegen Susann Seifert, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Einen Sieg holte im Anschluss Astrud Roßig beim 11:7, 12:10, 9:11, 11:9 gegen Ursula Krause.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Roßig nun bei 6:8, während Krause
bislang 0 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war das letzte Match des Tages im
Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Poing beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Ebersberg am 12.01.2024 gegen das Team München e.V. II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.01.2024 gegen SV-DJK Taufkirchen mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Ebersberg

Doppel: Lautenschläger / Egerer 1:0 
Einzel: A. Roßig 1:2, M. Lautenschläger 1:2, G. Egerer 1:2 

 TSV Poing
Doppel: Seifert / Striegl 0:1 
Einzel: S. Seifert 3:0, M. Striegl 2:0, U. Krause 0:2, C. Dimitrova 1:1


